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NEUE REGELUNG ZUM  
REISEPASS FÜR KINDER

Wegfall des Kinderreisepasses  
zum 01.01.2024 

Mehr auf Seite 4

Der private Brennholzbedarf  
kann angemeldet werden

Mehr auf Seite 3

DER FÖRSTER  
INFORMIERT 

ES IST  
WIEDER SO WEIT

Weihnachten im Schuhkarton  
lässt Kinderaugen strahlen

Mehr auf Seite 6

Allerheiligen

„Je schöner und voller die Erinnerung,

desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt

die Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne

nicht wie einen Stachel, sondern wie  

ein kostbares Geschenk in sich.“ 

Dietrich Bonhoeffer
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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
 Montagnachmittag 14:00 – 16:00 Uhr
 Mittwochnachmittag 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT  MITARBEITER/-IN TELEFON   E-MAIL

Bürgermeister   Toni Hoffarth 9275-22   hoffarth@steinmauern.de 
Personal/Kitaangelegenheiten/Standesamt Nicole Dreher 9275-23   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter   Nick Gumenick 9275-10   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation Amelie Akcay 9275-11   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/ Natalie Djerdak 9275-12   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro  Stefanie Köstel-Kohler 9275-13   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt  Tina Kraft 9275-14   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle Beate Weidenbacher 9275-15   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren Isabell Borchert 9275-16   borchert@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Manuel Otteni 9275-30   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse  Christoph Bosler 9275-31   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse  Riccarda Lumpp 9275-32   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter  Wolfgang Reiß 9275-40   reiss@steinmauern.de 
     0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister  Marc Meyn 9275-41   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin  Lena Heeß  405949-0  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin   Ulrike Ostermann 154564   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Neufassung der Wasserversorgungs-
satzung und Abwassersatzung

Die in der Gemeinderatssitzung am 17.10.2023 beschlossene 
Neufassung der Wasserversorgungssatzung und Abwasser-
satzung der Gemeinde Steinmauern finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.steinmauern.de/rathaus-gemeinde/
ortsrecht_satzungen. 
Bitte beachten Sie, dass diese erst am 01.01.2024 in Kraft treten.

Herr Dr. Ralph Wetzel ist Chefarzt der Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie am Klinikum Mittelbaden Rastatt.
Die Veranstaltung wird vom Seniorentreff Steinmauern orga-
nisiert, richtet sich aber nicht nur an Senioren, sondern auch 
an jüngere Jahrgänge. 
Zur besseren Planung wird um eine Anmeldung gebeten, diese 
nimmt gerne Frau Isabell Borchert, Büro für Jugend, Familien 
und Senioren, Tel.-Nr. 07222 9275-16, entgegen.

Der Förster informiert: Anmeldung Brennholz

Ab sofort kann für den kommenden Winter der private Brenn-
holzbedarf angemeldet werden. 
Wir können folgendes Holz anbieten: 
1.)  Weichlaub-Brennholz (Pappel und Weide) zur eigenen Aufar-

beitung: Die angemeldeten Mengen werden nach und nach 
abgegeben, so wie die Hiebe durch die Waldarbeiter beendet 
sind. Die Kosten pro geschätztem Ster betragen ca. 1 - 2 Euro, 
je nach Qualität des Holzloses. Die zur Verfügung stehende 
Menge ist in diesem Jahr sehr gering!

2.)  Hartlaub-Brennholz zur eigenen Aufarbeitung: Dieses Holz 
wird versteigert; eine Anmeldung ist hierfür nicht erforder-
lich. Die vorhandene Holzmenge entspricht etwa der in den 
letzten Jahren. Es wird überwiegend stehendes Stangenholz 
angeboten werden können. Eine erste Versteigerung nur für 
Einwohner der Gemeinde Steinmauern ist gegen Ende No-
vember/Anfang Dezember geplant; eine weitere wird je nach 
Hiebsfortschritt möglichst kurz vor Weihnachten erfolgen.

3.)  Weichlaub-Brennholz in langer Form (sog. Industrieholz, also 
dünnere Stämme und Äste ca. 4 - 15 m lang und 10 - 60 cm 
dick): Für 45,- Euro pro m3 Holz (2022: 40,- Euro) erhalten Sie 
ein Holzpolter an einem Pkw-befahrbaren Waldweg. 

4.)  Hartlaub-Brennholz in langer Form (sog. Industrieholz): Für 
70,- Euro pro m3 Holz (2022: 65,- Euro) erhalten Sie ein Holz-
polter an einem Pkw-befahrbaren Waldweg. 

5.)  Hartlaub-Sterholz: Für 97,- Euro pro Ster (2022: 97,- Euro) 
erhalten Sie auf 1 m Länge gesägtes und gestapeltes Holz 
an einem Pkw-befahrbaren Waldweg. Dieses Holz wird aber 
wohl nicht vor April 2024 bereitgestellt werden können!

Interessenten melden sich bitte nur beim Förster Tobias Scholz 
in der Sprechstunde donnerstags von 17 bis 18 Uhr im Rathaus  
Au am Rhein (Tel. 07245 928518) oder per E-Mail scholz@
steinmauern.de). Anmeldeschluss ist der 13.11.2023. 
Bei der Anmeldung bitte angeben: Name, Adresse, E-Mail, 
Telefon, gewünschtes Sortiment und Menge. Wir sind bestrebt, 
das gemeldete Holz möglichst noch vor Weihnachten abzugeben.
Insgesamt stehen dieses Jahr aus dem Gemeindewald etwa 780 m3 
Brennholz (das entspricht knapp 1.100 Ster) zur Verfügung, eine 
Menge, die wir etwa jedes Jahr anbieten können. Aus den Gemein-
dewaldungen Mothern und Au am Rhein stehen erhebliche Men-
gen an Pappelindustrieholz und Weichlaubschlagraum zusätzlich 
zur Verfügung! Weichholz hat den Vorteil, dass es, gut gespalten, 
bei entsprechender Lagerung bereits nach einem Jahr ofentrocken 
ist; beim Hartholz sind es mindestens 2 Jahre. Mit diesem Angebot 
sollte es möglich sein, die Versorgung zu gewährleisten. 
Wie bereits im letzten Jahr, gelten für alle Holzkunden 
(Selbstwerber und Industrieholz) folgende Bedingungen:
1.) Benutzung der kompletten Schutzausrüstung 
2.) Ausschließliche Verwendung von biologisch abbaubarem Kettenöl 
3.) Ausschließliche Verwendung von Sonderkraftstoff 
4.)  Nachweis eines 2-tägigen Motorsägenkurses für alle Personen, 

die im Wald eine Motorsäge in die Hand nehmen
Wer seinen 2-tägigen Motorsägenkurs noch nicht hat registrieren 
lassen, kann dies bei der Holzbestellung oder bei der Bezahlung tun 
(die gilt für alle Personen, die im Wald mit der Motorsäge arbeiten, 
also auch für Helfer, nicht nur für den Erwerber). Mit dem Erhalt ei-
nes Merkblattes erklärt er sich verantwortlich für die Einhaltung der 
aufgeführten Bedingungen für sich und für alle seine Mitarbeiter.

Besuchen Sie uns auch online: 
www.steinmauern.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter: Linkenheim-Hochstetten, Bietigheim, Durmersheim, 
Kuppenheim, Steinmauern, Rheinstetten Aktuell

aufgrund des bevorstehenden Feiertages beachten  
Sie bitte die folgenden Verschiebungen:

Redaktionsschluss Montag, 30.10.2023, 12.00 Uhr

Verteilung ab Donnerstag, 02.11.2023
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Wegfall des Kinderreisepasses 
zum 01.01.2024

Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des Ausweis- und des 
ausländerrechtlichen Dokumentenwesens vom 8. Oktober 2023 
sieht vor, dass der Kinderreisepass zum 01.01.2024 wegfallen wird. 
Stattdessen sollen Eltern für ihre Kinder einen normalen elekt-
ronischen Reisepass beantragen, der sechs Jahre gültig ist und  
37,50 Eurokostet (unter 24 Jahre). 
Der neue elektronische Reisepass kann bereits jetzt schon bean-
tragt werden und hat den Vorteil, dass bei Reisen ins Ausland keine 
Einschränkungen zu erwarten sind, wie sie der 12 Monate gültige 
Kinderreisepass je nach Transit- und Zielland mit sich bringt. 
Ebenso kann bereits jetzt schon ein elektronischer Personalaus-
weis mit einer Gültigkeit von sechs Jahren beantragt werden, der 
22,80 Euro kostet und innerhalb der EU gültig ist. 

Die alten Kinderreisepässe bleiben bis zu ihrem Fristablauf gültig. 
Bei weiteren Fragen zur Beantragung des Reisepasses oder des 
Personalausweises für Ihr Kind wenden Sie sich gerne an das Rat-
haus Steinmauern, info-büro.

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
fanden sich am vergangenen Samstag zahlreiche interessierte 
Besucherinnen und Besucher bei der Feuerwehr in Steinmauern 
ein. Hauptsächlich sollte das im April diesen Jahres in Dienst 
gestellte neue Löschgruppenfahrzeug der örtlichen Bevölkerung 
vorgestellt werden, aber natürlich konnten auch alle anderen 
Fahrzeuge und Gerätschaften besichtigt werden. Über alles wur-
de Auskunft erteilt, alle Fragen wurden beantwortet.
„Das ist kein Vorführtag, das ist ein Mitmachtag!“, rief einer 
der Feuerwehrleute. Spätestens jetzt war klar, dass jeder Hand 
anlegen durfte und sollte. Ob alleine oder Kinder mit ihren Eltern. 
Jeder konnte sich in Helm und Handschuhe gekleidet mit hydrau-
lischem Rettungsgerät, Säbelsäge, usw. an zwei Personenwagen 
versuchen, natürlich unter fachkundiger Anleitung. Selbstver-

ständlich konnte man nach der Anstrengung bei Getränken und 
Bratwurst wieder zu Kräften kommen. Besonders gefragt waren 
die von der Jugendfeuerwehr gebackenen Waffeln.
Für uns war es ein sehr angenehmer Nachmittag. Wir bedanken 
uns für das große Interesse und die positiven Rückmeldungen.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Steinmauern

Siegerehrung MÖBS-Familienradwandertag: 
Gemeinden feiern erfolgreiche Aktion

Am 1. Mai 2023 fand der allseits beliebte MÖBS-Familienradwan-
dertag statt, der durch die Gemeinden Muggensturm, Ötigheim, 
Bietigheim und Steinmauern (MÖBS) organisiert wurde. Dieses 
Jahr lockte die Veranstaltung insgesamt 201 Teilnehmer, darunter 
viele Familien, die sich auf eine abwechslungsreiche Fahrradtour 
über insgesamt 40 Kilometer freuten.
Das Ziel des Tages war neben der Förderung des Fahrradfahrens 
auch die Unterstützung örtlicher Vereine. Dieses Vorhaben wurde 
von den Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden - Johannes 
Kopp aus Muggensturm, Frank Kiefer aus Ötigheim und Con- 
stantin Braun - mit großer Begeisterung unterstützt.
Höhepunkt der Veranstaltung war die Siegerehrung der 20 glück-
lichen Gewinner, die Ende Juni aus dem Lostopf gezogen wurden. 
Leider konnte Toni Hoffarth, Bürgermeister aus Steinmauern, nicht 
anwesend sein, dennoch wurde die Gemeinschaft und das Engage-
ment aller Bürgermeister für diesen Familienradwandertag deutlich.
In ihren Ansprachen betonten alle Bürgermeister die Bedeutung 
des 1. Mai und wie sehr sie sich auf die Fortsetzung dieses 
traditionsreichen Events im Jahr 2024 freuen. Der MÖBS-Fami-
lienradwandertag ist nicht nur eine sportliche Herausforderung, 
sondern vor allem ein Tag, der das Fahrradfahren und die Vereine 
in der Region fördert und stärkt. Mit dem Blick auf die Zukunft 
verspricht dieser Tag auch weiterhin ein Highlight im Veranstal-
tungskalender der Gemeinden zu bleiben.

Foto: Gemeinde Bietigheim

4



Nr.43/2023 5Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

 

 

 

 

 

 

  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a  07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a  07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:   112
Allgemeiner Notfalldienst:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116 117
docdirekt:    116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt
Montag - Freitag 19:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 8:00 - 24:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag, 8:00 - 24:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8:00 - 22:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

28.10. Adler-Apotheke, Rastatt, Friedrich-Ebert-Str. 2/2, 
 Tel. 07222 3 27 24 

29.10. Ahorn-Apotheke, Muggensturm, Hauptstr. 52, 
 Tel. 07222 89 19
01.11. Neue Apotheke Mitte, Iffezheim, Mittelweg 5, 
 Tel. 07229 24 40
01.11. Olympia-Apotheke, Durmersheim, 
 Tel. 07245 9 24 80 
 
   Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Grüne Tonne Freitag, 27.10.2023
Graue Tonne Freitag, 27.10.2023
Altglas Donnerstag, 02.11.2023
Braune Tonne Freitag, 03.11.2023
Gelbe Tonne Donnerstag, 09.11.2023

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag  9:00 - 14:00 Uhr
Von November bis Februar von März bis Oktober
Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer) November - Februar (Winter)
Mo. – Do. 7:00 – 16:30 Uhr 7:15 – 16:15 Uhr
Fr. 7:00 – 15:15 Uhr 7:15 – 14:30 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40w
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm   112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus  6 90 70
Polizeinotruf  110
Polizeidirektion Rastatt   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim  07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom  0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser  0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas    07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas  0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

  
Fundsachen

Gefunden wurde: 

- eine Lesebrille

„Weihnachten im Schuhkarton - 
Liebe lässt sich einpacken“

Es ist wieder so weit! Unter 
dem Motto „Liebe lässt sich 
einpacken“ startet die welt-
weit größte Geschenkaktion 
für Kinder in Not in die neue 
Saison. Lassen wir zur Weih-
nachtszeit ein paar Kinder den 
Alltag vergessen, zaubern wir 
ihnen ein Strahlen ins Gesicht 
und bereiten ihnen ein schönes Fest! Die Schuhkartons aus dem 
deutschsprachigen Raum werden hauptsächlich in Ländern in 
Osteuropa, aber auch weltweit verteilt. Mitmachen ist ganz ein-
fach: Dekoriere einen Schuhkarton. Deckel und Boden getrennt 
bekleben, Alter/Geschlecht des Empfängerkindes mit Etikett 
kennzeichnen und mit neuen Geschenken für einen Jungen oder 
ein Mädchen der Altersklasse 2 - 4, 5 - 9 oder 10 - 14 Jahren 
befüllen. Gut ist eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Ku-
scheltier, Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. 
Bitte beachten Sie den Aktionsflyer mit Packanleitung, welcher im 
Rathaus und bei der Sammelstelle erhältlich ist.
Ist der Karton gefüllt, kann dieser in der Abgabewoche 06.11. - 
13.11. an der Sammelstelle abgegeben werden. 
Einen persönlichen Gruß können Sie gerne auf Englisch beilegen! 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite: 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org

Sammelstelle in Elchesheim-Illingen:
Bonnfinanz - Richard Schmidt - 
Laurentiusstraße 16, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9196841, mobil 0172 7673107 oder 
E-Mail richard.schmidt@bonnfinanz.de

Förderverein Flößereimuseum 
Steinmauern

Auf dem Weg zur Heuernte
Das Bild zeigt Josef Nold mit seinen Kindern und ihren Fahrrädern 
- mit Tochter Franziska, später verheiratete Busch und mit seinem 
Sohn Hermann - auf dem Weg zur Heuernte.
 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Steinmauern

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Toni Hoffarth

Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12,  
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Sudoku

Gestärkt durch die kalte Jahreszeit -  
Online-Veranstaltung des Ernährungsforums

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und mit ihr die Erkältungssai-
son. Unsere Abwehrkräfte sind jetzt ständig im Einsatz und schüt-
zen uns vor Bakterien und Viren. Mit einer gesunden Ernährung, 
die einen hohen Anteil an Vitamin- und Mineralstoffen hat, können 
wir unseren Körper in eine gute Ausgangsposition bringen. 
In einer kostenlosen Online-Veranstaltung „Gestärkt durch die kalte 
Jahreszeit - Essen fürs Immunsystem“ informiert das Ernährungsfo-
rum des Landwirtschaftsamtes für den Landkreis Rastatt und Stadt-
kreis Baden-Baden am Mittwoch, 8. November um 18:30 Uhr, wie 
man gezielt mit Lebensmitteln die Abwehrkräfte stärken kann.

Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Keine schriftliche Erinnerung für ablaufende 
Aufenthaltstitel und Reisepässe mehr

Künftig schickt die Ausländerbehörde im Landratsamt Rastatt 
keine schriftlichen Erinnerungen für zeitnah ablaufende Aufent-
haltstitel und Reisepässe mehr raus. 
Die ausländischen Staatsangehörigen sind verpflichtet, die Gültig-
keit ihrer Dokumente selbstständig und regelmäßig zu überprüfen 
und - sobald notwendig - die Verlängerungen rechtzeitig zu bean-
tragen. Die Ausländerbehörde empfiehlt etwa zwei bis drei Monate 
vor Ablauf des Aufenthaltstitels, den Verlängerungsantrag zu stel-
len beziehungsweise einen Termin für den Übertrag zu vereinbaren. 
Bei nicht fristgerechter Antragstellung können erhebliche Nach-
teile für den Aufenthalt in Deutschland entstehen.
Eine Vorsprache in der Ausländerbehörde des Landkreises Rastatt 
ist ohne Termin nicht möglich. Termine können telefonisch oder 
per E-Mail vereinbart werden.

Weitere Informationen: 
www.landkreis-rastatt.de/landratsamt/aemteruebersicht/
amt-fuer-migration-und-integration/auslaenderwesen

Onlineschulung rund um das Thema  
Lebensmittelhygiene für Direktvermarkter

Direktvermarktende Betriebe unterliegen der Pflicht zur Einhaltung 
der geltenden Hygienebestimmungen. Hierzu bietet das Landwirt-
schaftsamt des Landratsamts Rastatt gemeinsam mit dem Amt 
für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung am Mittwoch,  

8. November, von 18 bis 19 Uhr eine Onlineschulung an. Das 
Landratsamt Rastatt lädt sowohl Betriebsinhaber als auch Mitar-
beiter von direktvermarktenden Betrieben des Landkreises Rastatt 
und des Stadtkreises Baden-Baden zu der Hygieneschulung ein. 
Alle Teilnehmer erhalten im Anschluss eine Bescheinigung über ihre 
Teilnahme an der Schulung nach der Lebensmittelhygieneverord-
nung und der Folgebelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz.
Interessierte werden gebeten, sich bis Dienstag, 7. November, 
über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de anzumelden. 

Karl-Julius-Späth-Schule

Theaterpädagogische Werkstatt zu Gast 
in der Karl-Julius-Späth-Grundschule
Die Kinder der Klassen 3 und 4 nehmen in Kooperation mit einer Klas-
se der Albert-Schweitzer-Schule Muggensturm am Präventions- 
theaterstück „Mein Körper gehört mir“ teil.

Zum ersten Mal findet in der Karl-Julius-Späth-Grundschule in 
Steinmauern das Präventionstheaterstück „Mein Körper gehört 
mir“ statt. Gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen und unserer 
Schulsozialarbeiterin Frau Bachofner begrüßten die Kinder am 
Montag, 16.10. die beiden TheaterpädagogInnen in der Schule.
Über zwei Wochen kommen die TheaterpädagogInnen der the-
aterpädagogischen Werkstatt in die Schule, um mit den Kindern 
das Thema sexualisierte Gewalt zu bearbeiten. Die Kinder sollen 
dabei lernen, auf ihr Ja- und Nein-Gefühl zu hören. Durch prakti-
sche Strategien wird den Kindern vermittelt, was sie tun können, 
wenn jemand ihre körperlichen Grenzen überschreitet. 
Anhand verschiedener Spielszenen, wie Begegnungen im Bus, auf 
dem Schulhof oder im Chat sollen die Kinder in diesem interak-
tiven Theaterstück bestärkt werden, sich selbst zu vertrauen und 
auf ihr inneres Nein-Gefühl zu hören.
Nach dem Motto: Wissen macht stark, freuen wir uns den Kin-
dern ein theaterpädagogisches Angebot machen zu können, das 
ihnen vermittelt, auf ihre eigenen Wahrnehmungen und Gefühle 
zu hören, sich anderen anzuvertrauen und sich Hilfe zu holen, 
wenn sie Hilfe brauchen.
Wir möchten auch auf diesem Weg, dem Verein Cora Baden- 
Baden e. V. für die Finanzierung des Projekts herzlich danken!

August-Renner-Realschule

Gesundes Frühstück für die neuen 5. Klässler 
der August-Renner-Realschule
Herzensangelegenheit des Fördervereins seit bereits 23 Jahren
Auch in diesem Jahr lud der Förderverein der Realschule die neu-
en 5. Klässler zum traditionellen Frühstück ein. Auf diese Tradition 
ist der Fördervereinsvorsitzende Klaus Hüttlin besonders stolz. 
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Er betonte in seiner Ansprache die Bedeutung einer gesunden 
Mahlzeit als energievollen Start in den Tag. Viele Schüler hatten 
an diesem Morgen noch nicht gefrühstückt und bedienten sich 
gern am reichhaltigen Angebot. Einige Mütter hatten geholfen, 
ein sehr appetitliches Buffet zu richten, und so wurden Gurken, 
Paprika und Äpfel zum gesunden Frühstück für knapp 100 Schü-
ler. Ebenso wurde das vollwertige Kürbiskernbrot und die Milch 
gerne angenommen.

Realschulrektor Stefan Funk dankte dem Förderverein und den 
Müttern für diese Möglichkeit, gesundes Essen gemeinsam zu 
zelebrieren und rief die Kinder dazu auf, auch selbst Verantwor-
tung für die eigene Ernährung zu tragen.
Viele ältere Schüler freuten sich, dass die jüngeren Schüler nicht 
alles aufgegessen hatten und griffen ebenso beherzt zu. Und so 
freut sich die gesamte Schülerschaft schon auf das nächste ge-
sunde Frühstück.

Hardtschule Durmersheim GMS

Kletterspaß am Turmberg
Am 26.09. machte die Stufe 7 einen Ausflug zum Waldseilpark in 
Karlsruhe. Nach der Zugfahrt bis zur Turmbergbahn teilte sich der 
Weg: Ein Teil von uns lief die 528 Treppenstufen übers „Hexen- 
stäffele“ nach oben und der andere Teil fuhr mit der Turmberg-
bahn auf den Turmberg. Oben angekommen, hatten wir eine gi-
gantische Sicht über Karlsruhe - natürlich nutzen wir diese für ein 
tolles Foto. Von dort mussten wir ein kleines Stück zum Kletter-
park laufen. Dort angekommen, bekamen wir von einem netten 
Mitarbeiter eine Sicherheitseinweisung. Danach ging es an den 
Übungsparcours. Wenn man mit diesem fertig war, durfte man 
auch schon losklettern. Es gab sehr viele, abwechslungsreiche 
Parcours, die uns alle viel Spaß gemacht haben. Man konnte sich 
die Pausen selbst einteilen - insgesamt sind wir gute 3 Stunden 
geklettert, bis wir uns wieder auf den Heimweg machen mussten. 

Dieses Mal sind wir alle das „Hexenstäffele“ runter gelaufen, und 
nach einer kurzen Vesperpause ging es für uns wieder zurück zur 
Schule. Was für ein aufregender Tag!
Alina und Vanessa, 7a.

Musikverein Steinmauern

Herbstkonzert 
Am Samstag, 4. November verwandelt sich die Turn- und Fest-
halle wieder zum Konzertsaal, wenn der Musikverein zu seinem 
Herbstkonzert lädt. Unsere Gäste erwartet ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames Konzertprogramm, das im ersten Teil 
des Konzertes vom Jugendorchester aus Elchesheim-Illingen/
Steinmauern musikalisch mitgestaltet wird. Bei dieser Gelegenheit 
wird das Orchester auch zum ersten Mal seine neue Vereinsbe-
kleidung präsentieren. Einlass ist um 18:00 Uhr, Konzertbeginn 
um 19:00 Uhr. 
Sowohl vor und nach dem Konzert als auch in der Pause stehen 
diverse Getränke und Häppchen für die Konzertbesucher zur 
Stärkung bereit. Eintrittspreise: 8 Euro, ermäßigt 6 Euro (für Schü-
ler, Studenten und Schwerbehinderte). Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse und im Vorverkauf bei allen Musikerinnen und Musi-
kern und bei der Bäckerei Schröder erhältlich (ab Freitag, 20.10.).
Wir würden uns freuen, wenn Sie das musikalische Engagement, 
mit dem unsere Musiker*innen die Dorfgemeinschaft immer wie-
der aufs neue bereichern, mit Ihrem Konzertbesuch honorieren.

FV Steinmauern

1. Mannschaft
Bittere Niederlage in Sandweier
Auf die Euphorie nach dem ersten Saisonsieg folgt die nächste 
Ernüchterung: Am letzten Spieltag reichte dem FV Sandweier ein 
Tor nach einer Standardsituation (20. Minute), um den FVS mit 
leeren Händen nach Hause zu schicken. Durch die 0:1-Niederlage 
aus Sicht des FVS verpasste die Mannschaft um Patrick Wagner 
die Möglichkeit, den letzten Tabellenplatz zu verlassen. Stattdes-
sen steht die 1. Mannschaft nach dem 12. Spieltag weiterhin mit 
nur fünf Punkten im Tabellenkeller.
Besonders bitter ist die Niederlage auch deshalb, weil der FVS 
in der 57. Spielminute einen Handelfmeter verschoss und es so 
versäumte, zumindest einen Punkt mitzunehmen. Aufgrund der 
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Anzahl der gefährlichen Situation sowie der Spielanteile haben 
sich die Gastgeber den Sieg jedoch redlich verdient.

Aufstellung
Sidney Müller, Yannis Wössner, Nils Reger, Kim Roth, Max Bulke-
nov, Jannes Metz, Adrian Gallus, Jan Hänle, Volker Pillo, Florian Ball, 
Claudiu-Marian Toparcian - Ersatzspieler: Arthur Tuckin, Abdullah 
Panahi, Simon Hiesl, Tim Buchholz, Enes Sahin, Manfred Burkhardt

Vorbericht
Auch die neunte Niederlage muss die 1. Mannschaft ganz schnell 
wegstecken, wenn sie gegen den Gegner des kommenden 
Spieltags punkten will. Die Gäste aus Rastatt stehen derzeit mit 
15 Punkten im Tabellenmittelfeld. Deren Motivation, etwas aus 
Steinmauern mitzunehmen, ist jedoch extrem groß, da die Rastat-
ter nur mit einem Sieg den Anschluss an die obere Tabellenhälfte 
wahren können. 

Der FVS II hat spielfrei.
Termine
Sonntag, 29. Oktober
15 Uhr: FVS - FC Rastatt 04

Internet
www.fvsteinmauern.com

2. Mannschaft
„Zweite“ lässt Punkte liegen
Das 1:1-Unentschieden gegen den FV Sandweier II gehört zu den 
Remis, die sich wie eine Niederlage anfühlen. Hierbei schmerzen 
nicht nur die zwei verschenkten Punkte, sondern insbesondere die 
Art und Weise, wie die „Zweite“ einen sicher geglaubten Sieg aus 
der Hand gab. Bis 20 Minuten vor Schluss lag der FVS II zwar nur 
mit 1:0 in Führung, hatte aber dennoch - trotz einiger Fehlpässe - 
alles unter Kontrolle. Danach hörten die Blau-Weißen auf, Fußball 
zu spielen und gewährten den Gastgebern immer mehr Raum. In 
der Nachspielzeit stellten sich die Gäste schließlich ungeschickt im 
eigenen Strafraum an und brachten den gegnerischen Angreifer 
regelwidrig zu Fall. Den darauffolgenden Elfmeter verwandelten 
die Hausherren in der 95. Minute zum 1:1-Endstand.

Aufstellung
Manfred Burkhardt, Marvin Schütt, André Grünbacher, Simon 
Hiesl, Viktor Fot, Patrick Goschi, Enes Sahin, Abdullah Panahi, 
Alexander Till, Moritz Kurth, Daniel Loris - Ersatzspieler: Duy An 
Nguyen, Lucas Rau, Melvin Maracek

Jugendabteilung
B-Jugend
B1 nach 4:0-Sieg weiter ungeschlagen
Im Rahmen des 6. Spieltags empfingen unsere B1-Junioren am 
vergangenen Samstag den FC Lichtental. Wir wollten die Tabel-
lenführung verteidigen und den eigenen Kasten sauber halten. In 
der zwölften Spielminute wurde das 1:0 erzielt, danach spielten wir 
gewohnt taktisch klug weiter. Sieben Minuten später erhöhten wir 
auf 2:0, mit diesem Spielstand ging es auch in die Halbzeitpause. 
Im zweiten Durchgang mussten wir angesichts des knappen 
Spielstands die Chancenverwertung erhöhen. Innerhalb von zwei 
Minuten wurde auf 4:0 erhöht, dies war gleichzeitig auch der 
Endstand. Unsere B1-Junioren konnten somit auch ihr sechstes 
Ligaspiel für sich entscheiden und grüßen damit weiterhin von 
der Tabellenspitze der B-Jugend-Bezirksliga. 
An diesem Samstag (28.10.) trifft die Mannschaft auf den FV Bad 
Rotenfels. Anstoß der Partie ist um 14 Uhr in Gaggenau. Unsere 
B2-Junioren mussten sich zuletzt im Topspiel knapp mit 0:1 in 
Rastatt geschlagen geben und belegen damit den zweiten Tabel-
lenplatz. An diesem Freitag trifft die B2 auf die SG Sandweier II. 
Anstoß der Partie ist um 18.45 Uhr in Plittersdorf. 

D1-Jugend
Beim 0:0 gegen Hörden am 14. Oktober schien das Tor des Geg-
ner wie verflucht. Wir trafen Latte, Pfosten und Außennetz, nur 
der Ball wollte nicht über die Torlinie. 
Viel besser lief der Ball dann eine Woche später in Iffezheim. Ein 
4:0 stand am Ende für uns zu Buche. Immer noch ohne Gegentor 
und mit 40 Toren auf der Habenseite sind wir aber nach dem 0:0 
auf den 2. Tabellenplatz zurückgefallen. 

Die nächsten drei Spiele sind dann gegen unseren direkten Tabel-
lennachbarn Muggensturm, Kuppenheim 2 und Ottersdorf. Da 
werden wir alles geben müssen, um uns eine gute Ausgangsposi-
tion für die Rückrunde zu erarbeiten.

Ötigheimer Tennisclub -  
Kooperation Steinmauern 

 Mitgliederversammlung 2023
Am Freitag, 20.10. fand die alljährliche Mitgliederversammlung 
des ÖTC statt. Präsidiumssprecher Sven Becker eröffnete den 
Abend mit einem Rückblick auf das abgelaufene Geschäftsjahr. 
Im Anschluss an die Berichte aus den einzelnen Fachressorts 
(Sport, Finanzen, Technik, Platzanlage) kam es, nach einer kurzen 
Aussprache, zur einstimmigen Entlastung des Präsidiums und der 
Vorstandschaft. Die daran anschließenden Neuwahlen brachten 
folgende Veränderungen: Dominik Dahmann übernimmt ab so-
fort von Maike Schmidt die Aufgaben des Jugendwarts. Auf Rein-
hold Mauterer folgt als neuer Beisitzer Boule Manfred Brunner.

Ab sofort führen folgende Personen den ÖTC:
Präsidium:  Sven Becker, Fabienne Frietsch, Dominik Kambeitz 

und Dennis Schmidt 
Verwaltung:  Nathalie Unterstab (Schatzmeisterin), Ralf Unser 

(Schriftführer), Dennis Schmidt (Sportwart), Domi-
nik Dahmann (Jugendwart), Robin Riedinger (Bei-
sitzer Sport), Manfred Brunner (Beisitzer Boule), 
Otto Fettig Stm. (Bewirtschaftung) und Peter 
Becker (Öffentlichkeitsarbeit).

Ehrenrat:  Wolfgang Diehl, Günter Kleinkopf, Rüdiger Nassall
Kassenprüfer:   Sabrina Becker und Hubert Eppler 

Sven Becker verabschiedete die auf eigenen Wunsch aus der 
Vorstandschaft ausscheidenden, bisherigen Vorstandsmitglieder 
und bedankte sich mit einem Blumenstrauß und einem kleinen 
Präsent bei Maike Schmidt für 6 Jahre sehr erfolgreicher Tätigkeit 
als Jugendwartin und bei Reinhold Mauterer für 12 Jahre Leitung 
der Boule-Abteilung.
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Im Anschluss daran hieß er die neu gewählten Mitglieder des Vor-
stands Dominik Dahmann und Manfred Brunner recht herzlich im 
Gremium willkommen.

Wir laden ein zum Helferfest und zur Meisterfeier!
Samstag, 4. November, ab 18 Uhr
Lasst uns zusammen das Jubiläumsjahr beschließen und unsere 
diesjährigen Meistermannschaften Herren 30, Herren 60 und 
Herren 70 gebührend feiern.
Um uns die Planung zu erleichtern, tragt euch entweder in die 
Liste am schwarzen Brett ein oder gebt uns eine Rückmeldung 
über die WhatsApp-Gruppe.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage: www.oetigheimertennisclub.de.

Seniorentreff Steinmauern

Arztvortrag zum Thema 
„Künstliches Knie- oder Hüftgelenk bei Arthrose?“
Zu einer Vortragsveranstaltung zum Thema „Wenn bei Arthrose 
nichts mehr hilft - endlich neue Lebensqualität dank künstli-
chem Knie- oder Hüftgelenk ?
von Herrn Dr. Ralph Wetzel, Chefarzt 
der Klinik für Orthopädie und Un-
fallchirurgie am Klinikum Mittelbaden 
in Rastatt, lädt der Seniorentreff Stein-
mauern am Mittwoch, 08.11.2023 
um 18:30 Uhr im Saal des Gasthauses 
„Casa Nostra“ in Steinmauern Haupt-
str. 93, ein. 
Die Arthrose des Knie- und Hüftge-
lenkes ist in der heutigen Zeit be-
kanntermaßen eine weit verbreitete 
Erkrankung. Wenn eine konservative 
Behandlung ausgeschöpft ist, wird in 
vielen Fällen eine operative Versorgung 
durch ein künstliches Gelenk unumgänglich. Derzeit werden in 
der Bundesrepublik jährlich ca. 180 000 künstliche Kniegelenke 
und über 200.000 künstliche Hüftgelenke eingesetzt. Eingriffe, 

die in den Händen des erfahrenen Operateurs Routine darstellen 
und bedingt durch Neuerungen bei den verwendeten Implanta-
ten und Werkstoffen sowie durch neuartige, gewebeschonende, 
sog. minimal-invasiven Operationsverfahren, einer ständigen 
Veränderung unterliegen. 
Es ist dem Seniorentreff Steinmauern gelungen, mit Herrn Dr. 
Ralph Wetzel, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie am Klinikum Mittelbaden Rastatt, solch einen erfahrenen 
Gelenkchirurgen als Referenten für diesen Abend zu gewinnen. 
Die Gelenkersatzchirurgie bei fortgeschrittener Arthrose stellt 
nämlich den klinischen Schwerpunkt seiner Klinik am Standort 
Rastatt dar, die mit nahezu 800 endoprothetischen Eingriffen zu 
den größten Endoprothetikzentren in der Region zählt.
Die Klinik feiert in diesem Jahr ihren 10. Geburtstag als zertifizier-
tes Endoprothetik-Zentrum und wurde vor vier Jahren aufgrund 
der hohen Versorgungszahlen und der großen Expertise des 
gesamten Teams zum Endoprothetik-Zentrum der Maximalver-
sorgung aufgewertet. 
Neben Informationen zur Arthrose und ihrer Therapie haben die 
Zuhörer bei diesem Termin auch die Gelegenheit, den Referen-
ten persönlich kennenzulernen. Herr Dr. Wetzel ist Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirurgie sowie spezielle orthopädische 
Chirurgie und als bundesweit tätiger Auditor bei der Zertifizie-
rung von Endoprothetik-Zentren eng in die Qualitätssicherung 
in seinem Fachgebiet eingebunden. Zudem ist er Mitglied einer 
Implantat-Entwickler-Gruppe sowie der Gutachterkommission 
„Orthopädie und Unfallchirurgie“ der Bezirksärztekammer Nord-
baden in Karlsruhe. 
Neben neuen therapeutischen Verfahren bei der Knie- und 
Hüftgelenksarthrose wird der Mediziner auch ausführlich auf die 
Möglichkeiten der gelenkersetzenden OP-Verfahren, inkl. der 
modernen knochensparenden und minimal-invasiven Verfahren 
eingehen und darüber hinaus auch das Team des Endoprothetik-
zentrums der Maximalversorgung Rastatt vorstellen.
Dieser Vortrag richtet sich selbstverständlich nicht nur an Seni-
oren, sondern auch an jüngere Personen, die mal bei guter Ge-
sundheit das Seniorenalter erreichen wollen. 
Die Zuhörer werden im Anschluss an den Vortrag ausreichend 
Gelegenheit haben, dem Referenten Fragen zur Diagnostik und 
Therapie der Arthrose zu stellen. 
Der Eintritt ist frei. Der Saal wird bewirtet. Wir weisen aber darauf 
hin, dass während dem Vortrag kein Essen serviert wird. Dazu gibt 
es vor und nach dem Vortrag Gelegenheit. Der Saal öffnet bereits 
um 17 Uhr. Die Veranstaltung wird von Richard Götz organisiert. 
Wegen der erwarteten hohen Nachfrage und aus organisatori-
schen Gründen ist für die Veranstaltung eine rasche telefonische 
Anmeldung erforderlich bei Frau Borchert von der Gemeindever-
waltung Steinmauern, Tel. 9275-16

Katholisches Bildungswerk

Pilger- und Bildungsreise nach St. Ottilien
Am Tag darauf war die bayerische Landeshauptstadt München 
unser nächstes Bildungsziel. Auch dieses Mal wurde die Reise-
gruppe auf zwei Fremdenführer aufgeteilt, die mit ihren jeweiligen 
Gruppen allerdings fast das gleiche Programm besichtigten. So 
schlenderten wir in unserem jeweiligen eigenen Tempo mit vielen 
Erklärungen der Stadtführer die zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
Münchens ab. Ein kurzer Spaziergang durch den „Hofgarten“, 
der über den „Dichtergarten“ direkt mit dem „Englischen Garten“ 
verbunden ist, führte uns zum Odeonsplatz, wo wir die außerge-
wöhnliche barocke Theatinerkirche besichtigten. Die ockergelbe 
Fassade außen gehört mit zu den schönsten der ganzen Stadt. Der 
Innenraum ist jedoch anders als erwartet in einem schlichten Weiß 
gehalten. Das Spektakuläre des 1674 entstandenen Innenraums 
ist die dekorative Ausgestaltung mit massiven Säulen, filigranem 
Stuck und der mächtigen Kuppel in 70 Meter Höhe.
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Wieder draußen im Münchener Straßengetümmel durfte ein 
Stopp vor der Feldherrnhalle nicht fehlen, die sich allerdings erst 
wieder in einigen Jahren von der schönsten Seite zeigt, wenn 
die Restaurierungsarbeiten beendet sind. Der Weg führte uns 
weiter durch die moderne Shopping-Mall „Fünf Höfe“, mit ihrer 
„Modernen Kunst“ zur gotischen Dom- und Stadtpfarrkirche „Zu 
Unserer Lieben Frau“ aus dem 15. Jahrhundert, auch „Frauenkir-
che“ genannt, das Wahrzeichen Münchens. Unterhalb des Doms 
befindet sich die Bischofsgruft. Einige Wittelsbacher aber auch die 
Erzbischöfe von München und Freising sind hier begraben.
Weiter ging´s zum Marienplatz, wo natürlich das „Neue Rathaus“ 
alle Blicke auf sich zog. Schnell ging die Zeit vorüber, vorbei am 
historischen Gebäude der Fa. Dallmayr erreichten wir unser 
Mittagsquartier im Brauhaus „Franziskaner“, wo wir alle her-
vorragend bewirtet wurden. „Auf die Zeit zur freien Verfügung“ 
verzichtete die Gruppe einstimmig, um eine bessere Möglichkeit 
zu haben, das Kloster „St. Ottilien“ zu erkunden. Zusätzlich war 
noch ein weiterer Termin an diesem Abend terminiert. Mit Or-
densschwestern der „Familie Mariens“ konnte zufällig Kontakt 
geknüpft werden und die Schwestern erklärten sich sofort bereit, 
ihren Orden abends vorzustellen. Fortsetzung folgt ... 

Naturkosmetik selber herstellen
Im Workshop stellen wir aus 
wenigen Zutaten gemeinsam ver-
schiedene Hautpflege-Produkte 
her, z. B. eine Spitzwegerichsalbe 
für kleine Wehwehchen, eine 
immunstärkende Tinktur - zwar 
nicht für die Haut, aber gut in der 
Erkältungszeit, ein erfrischendes 
Bodyspray, ein Fußbadesalz ge-
gen müde Füße oder eine Hautlo-
tion mit frischer Sahne ...
Anja Schué, Ernährungswissenschaftlerin, Kräuterpädagogin 
führt durch diesen ca. 3-stündigen Workshop im Geschwis-
ter-Scholl-Haus in Ötigheim, Kirchstr. 7a am Samstag, 26. 
November ab 14:00 Uhr. Der Kurs kostet 20 Euro/Person zzgl. 
Materialkosten. Der Betrag wird bei Teilnahme an diesem Tag bar 
kassiert. Rezepte und eine Probe von jedem Produkt zum Mit-
nehmen sind inklusive, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eine Anmeldung ist erwünscht beim kath. Bildungswerk, Petra 
Eisele unter eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 07222 65 62 bis 
spätestens 20. November.
Die Anzahl der Kursteilnehmer ist begrenzt auf max. 15 Personen.

„Christliches Familienstellen“ 
Tagesseminar am 11. November 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll, friedvoll 
und authentisch zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit, aus der Kindheit, oft sogar 

traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern oder Großel-
tern durchleiden mussten. 
Das Familienstellen bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Be-
ziehungsstörungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen 
und den Weg frei zu machen, damit Heilung von Beziehungen 
und Konflikten möglich wird. 
Was erwartet Sie am Samstag, 11. November: Das Konzept des 
Familienstellens auf christlicher Basis wird von Frau Petra Bouren 
vorgestellt. Ferner gibt es auf Wunsch die Möglichkeit für eine 
Familienaufstellung. 
Das Tagesseminar findet statt von 10:00 bis 18.00 Uhr Geschwis-
ter-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim. Jede/r bringt seine 
eigene Verpflegung für die Mittagspause und Getränke mit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50,00 Euro, zuzüglich 50,00 Euro 
für eine gewünschte Familienaufstellung. Die Mindestteilnehmer-
zahl beträgt 7 Personen. Weitere Infos erhalten Sie unter www.
christliches-familienstellen.eu 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim kath. Bildungswerk, Ehe-
paar Eisele, Tel. 07222 65 62 oder eisele.oetigheim@web.de

Atempause
Die Sonne scheint, das Leben ist schön, wir gehen zu auf die stim-
mungsvollste Jahreszeit ...und als Kehrseite der Medaille: Sonne und 
Regen werden zu Schreckensszenarien, das Leben ist nur für einige 
so schön, Corona, Lieferengpässe, Depressionen erwarten uns ...
In diese schrecklich schöne Zeit hinein schreibt Silvia Grün:
Mitten hinein in Dunkelheit und Nacht ein Licht anzünden
Mitten hinein in Elend und Heimatlosigkeit Herberge geben
Mitten hinein in Hunger und Not Brot und Wasser sein ...
Mitten hinein in unser Leben ein Fürchte dich nicht
Damals wie heute!
Wir laden Sie/euch ein, sich dieser Zwiespältigkeit auszusetzen, 
den eigenen Ressourcen auf den Grund zu gehen, Lichtspuren zu 
suchen in den Texten großer Propheten:
Atempause ist eine geistliche Besinnung kurz vor und zu Anfang 
des Advents und findet statt in Elchesheim-Illingen im Gemein-
dehaus unten (Rheinstr. 15) jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
am 8., 15., 22. und 29. November 2023. Und in Ötigheim im 
Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ (Kirchstr. 7A) jeweils don-
nerstags um 19:30 Uhr am 9., 23., und 30. November sowie am 
5. Dezember.
Um Anmeldung wird gebeten, damit die notwendige Stückzahl 
der Unterlagen vorbereitet werden kann. Zur Anmeldung und bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Petra Eisele (für Ötigheim), eisele. 
oetigheim@web.de oder Tel. 07222 65 62 oder Petra Nientiedt 
(für Elchesheim-Illingen, Durmersheim/Würmersheim und Au am 
Rhein), petranientiedt@posteo.de oder Tel. 07245 93 68 99.
Wir freuen uns auf Sie/dich/euch und auf gemeinsame, spannen-
de Entdeckungen.

Termine
Mo, 30.10., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Mo, 30.10., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 31.10., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 01.11., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe

Vorschau
Mi., 08.11., ab nachmittags - 
Reliquie der hl. Bernadette in Maria Bickesheim
Mi., 08.11., 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen - Beginn „Atempause“
Do., 09.11., 19:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Beginn „Atempause“
Sa., 11.11., 10:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tagesseminar 
„Familienaufstellung“
Sa., 26.11., 14:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Naturkosmetik
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pfarrer Erich Penka
oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07222/24699 

Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mailadresse Pfarrbüro Steinmauern:
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
 Donnerstag von 16.45 bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:  Dienstag  17.00 bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag  10.00 bis 11.30 Uhr
Am Donnerstag, 26.10.2023 findet keine Sprechstunde statt!

Gottesdienstordnung 26. Oktober 2023 - 5. November 2023

Donnerstag, 26.10.2023
7.30 E-I Schülergottesdienst - hl. Messe

Freitag, 27.10.2023
18.00 E-I Rosenkranzgebet
18.30 Ö hl. Messe

Samstag, 28.10.2023: Hl. Simon und hl. Judas Thaddäus, Apostel
14.00 Ö Trauung
17.30  Bie Rosenkranzgebet
18.00 Bie Vorabendmesse - anschl. Beichtgelegenheit
17.00 Ö eucharistische Anbetung
18.00 Ö Vorabendmesse 

(Bitte beachten Sie die Zeitumstellung)
Sonntag, 29.10.2023: 30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 St Eucharistiefeier
11.45 St Taufe 
10.30 E-I Eucharistiefeier

Montag, 30.10.2023
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 31.10.2023: Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg
18.00 E-I Vorabendmesse - Hochamt

Mittwoch, 01.11.2023: Allerheiligen
9.00 St Hochamt - anschl. Totengedenken

10.30 Ö Hochamt
14.00 Ö Totengedenken auf dem Friedhof Ötigheim
14.00 Bie Kapelle: Hochamt mit Totengedenken
15.00 E-I Totengedenken

Donnerstag, 02.11.2023: Allerseelen - 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

9.00 St Seelenamt
18.00 Ö Seelenamt
19.00 E-I Seelenamt

Freitag, 03.11.2023: Hl. Pirmin, sel. Rupert Mayer, hl. Hubert, 
hl. Martin v. Porres - Herz-Jesu-Freitag
18.30 Bie Seelenamt zu Allerseelen - 
  Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
18.30 E-I Friedensgebet (siehe Artikel)

Samstag, 04.11.2023: Hl. Karl Borromäus
18.00 Bie Vorabendmesse 

Sonntag, 05.11.2023: 31. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Ö Eucharistiefeier 
10.30 St Wort-Gottes-Feier
10.30 E-I Eucharistiefeier
11.30 E-I Taufe

Danke für den Abschied!
Für die tollen Feiern meines Abschiedes aus den Pfarreien in 
Steinmauern und Ötigheim sage ich ganz herzlich dank! Die 
Ehre, die Sie mir haben angedeihen lassen, hat mich sehr gefreut 
und tief berührt. Ein ganz herzliches „Vergelts Gott!“ den Orga-
nisatoren Heiko Meisch und Hans-Gerd Köhler mit ihren vielen 
Mitstreiter*innen sowie den beteiligten Gruppierungen, Kreisen 
und Vereinen!
Ich hatte mir im Vorfeld wohl gewünscht, dass meine Verab-
schiedung den Charakter eines Festes für alle Einwohner haben 
möge. Dass es aber so vielfältig, unterhaltsam und innig werden 
würde, hatte ich nicht gedacht. Sie alle haben sich so ins Zeug ge-
legt, dass ich von Herzen froh war und die Feiern sehr genießen 
konnte. Und besonders glücklich hat mich gemacht, dass sich alle 
Anwesenden freuen konnten und durch die Wertschätzung der 
einzelnen Beiträge ein richtig schönes Fest gestaltet wurde, das 
noch lange im Herzen aller nachklingen wird.
Besonders bedanken möchte ich mich für die vielen Geschenke 
der unterschiedlichen Gemeinschaften und Privatpersonen sowie 
die Unterstützung durch die Vereine, Kommunen und die Kir-
chengemeinde!
Die kommenden Tage werde ich hier und da noch anzutreffen 
sein, bevor ich voraussichtlich Ende November - nach Renovie-
rung meiner künftigen Bleibe - aus dem Pfarrhaus in Ötigheim 
ausziehen werde. Ich habe vor, ein Jahr von der Bildfläche zu 
verschwinden. Ab November 2024 möchte ich mich dann wieder 
- so Gott will - in Ihrer Mitte zeigen. Ich danke nochmals herzlich 
für das große Vertrauen, das Sie mir von Anfang an entgegen-
gebracht haben und für die viele tatkräftige Mithilfe und große 
Unterstützung, die ich in den vergangenen Jahrzehnten durch Sie 
erfahren durfte. Bleiben Sie einander in guter Freundschaft ver-
bunden und leben Sie weiterhin einander zu liebe! Möge Gott Sie 
stets mit seinem Segen begleiten und mögen Sie immer wieder 
einmal seine Gegenwart erfahren! 
Mit dankbarem Herzen
Erich Penka, Pfr.

Nachfolge von Pfr. Penka 
Nachdem wir Pfr. Penka in Ötigheim und Steinmauern bereits 
festlich verabschiedet und ihm für sein segensreiches Wirken ge-
dankt haben, wird er nun am 31.10. offiziell in Ruhestand gehen, 
wofür wir ihm Gottes reichsten Segen wünschen! Seine Aufgaben 
in Seelsorge und Verwaltung müssen aber weiterhin wahrgenom-
men werden. Dazu steht im Amtsblatt der Erzdiözese Freiburg 
vom 17.10.2023 Folgendes:
Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. November Herrn 
Pfr. Klaus Dörner, Bietigheim, unter Beibehaltung seiner bishe-
rigen Aufgaben zum Pfarradministrator der Pfarreien Ötigheim, 
St.Michael und Steinmauern, Kreuzerhöhung der Seelsorgeein-
heit Südhardt-Rhein, Dekanat Rastatt, befristet bis 31. Dezem-
ber 2025, bestellt. 
Sie werden fragen: Was ist ein „Pfarradministrator“? Eigentlich 
dasselbe wie ein Pfarrer - er hat die gleichen Pflichten und Rechte, 
er ist lediglich nicht investiert und folglich leichter versetzbar. Die 
Befristung zum 31.12.2025 hat folgenden Grund: Am 1.1.2026 
werden in der Erzdiözese Freiburg 36 neue „Großpfarreien“ 
gegründet. Unsere Kirchengemeinde Südhardt-Rhein wird dann 
zusammen mit den Seelsorgeeinheiten Rastatt, Iffezheim-Ried, 
Durmersheim-Au a. Rh. und Vorderes Murgtal (Kuppenheim, 
Muggensturm usw.) die Pfarrei „St.Alexander Rastatt“ bilden. 
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Noch in diesem Jahr wird für diese Pfarrei ein Pfarrer ernannt werden, 
der seine Stelle am 1.1.2026 nach erfolgter Ausbildung antreten wird. 
Zusammen mit ihm werden dann aber weitere Priester, Diakone, 
Pastoral- und Gemeindereferenten/innen wirken - und hoffentlich 
auch viele Ehrenamtliche! Die Seelsorge und Verwaltung wird also 
auch dann gewährleistet sein - allerdings noch einmal anders als in 
den kommenden zwei Jahren! Wie das im einzelnen dann sein wird, 
ist derzeit noch offen. Deshalb auch die Befristung bis Ende 2025. 
So gibt es nun und in der Zukunft etliche Veränderungen! Aber 
mit Gottes Hilfe und wenn wir alle zusammenwirken, kann 
unser gemeinsamer Weg, der uns zu unserem Herrn hinführen 
soll, gelingen! Wenn Sie ein Anliegen haben, kommen Sie bitte 
auf mich zu, telefonisch, per E-Mail oder persönlich! Im Got-
tesdienst, durch die Vermeldungen in der Gottesdienstordnung 
und auch anderweitig will ich mit Ihnen - gemeinsam mit dem 
Pastoralteam, den Sekretärinnen, dem Pfarrgemeinderat und den 
Gemeindeteams- in regem Kontakt stehen!
Gehen wir also miteinander den Glaubensweg, verbunden durch 
das Gebet! 
Mit besten Segenswünschen
Ihr Klaus Dörner, Pfr. 

Friedensgebet am Freitag, 3. November 2023, 18.30 Uhr (Win-
terzeit!) im Meditationsraum unten im Pfarrhaus, Rheinstr. 15 
in Elchesheim-Illingen
Am 09. Oktober schrieb der Deutsche Koordinierungsrat der 
Gesellschaften für christlich-jüdische Zusammenarbeit, wie „ent-
setzt und zutiefst bestürzt {er ist} angesichts des brutalen Angriffs 
der palästinensischen Terrororganisation Hamas auf Israel {am 
7.10.23}:
Wir verurteilen auf das Schärfste die ungeheure Brutalität des An-
griffs. Es ist der Ausbruch einer erneuten völlig sinnlosen Gewalt 
durch die palästinensische Hamas. Sie wird zu nichts anderem 
führen als zu Leid und Zerstörung. Unsere Herzen sind bei den 
israelischen Familien, bei denen, die jetzt ihre Angehörigen ver-
loren haben, die verletzt sind oder sich in der brutalen Geiselhaft 
der Hamas und ihrer Anhänger befinden...
Das zynische Spiel der Hamas wird in Leid und Zerstörung im 
Gaza-Streifen enden. Wie lange will Hamas dieses furchtbare 
und völlig sinnlose Spiel noch weiterspielen, in dem Leben, Wohl 
und Ergehen der israelischen aber auch der eigenen Bevölkerung 
nichts, nein rein gar nichts zählen?
Wir beten für den Frieden und versuchen, alle Fragen, die brutale 
Kriegsgeschehen weltweit in uns auslösen, als Fragen zu leben ...
Danke an alle, die nicht aufgeben ...
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt
Atempausen/Geistliche Besinnung mit adventlichen Texten aus 
dem Buch Jesaja 
-  Elchesheim-Illingen unten im Saal des Gemeindehauses 

(Rheinstr. 15) jeweils mittwochs 19 Uhr am 8., 15., 22. und 
29. November 2023

-  Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ (Kirchstr. 7A)  
jeweils donnerstags 19.30 Uhr am 9., 23. und 30. November 
und am 5. Dezember

Eine Anmeldung ist nicht nötig, Sie dürfen gerne auch zwischen 
den Orten wechseln; aber wenn Sie Fragen haben, melden Sie 
sich bitte bei Petra Eisele (für Ötigheim/Steinmauern): 
eisele.oetigheim@web.de; Tel. 07222/6562 oder bei 
Petra Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, Durmersheim/Würmers-
heim und Au am Rhein): 
petranientiedt@posteo.de; Tel. 07245/936899
Zu den Texten, an die wir mit der Methode der „Lectio Divina“ 
(hören, mitteilen, schweigen, in`s Heute der Kirche/der Gemein-
den übertragen) angehen, je ein Zitat: 
1. Abend: „Wir sind der Ton, und du bist der Töpfer ...“
2. Abend: „Wie ein Hirt weidet er seine Herde ...“
3. Abend: „... er hüllt mich in den Mantel der Gerechtigkeit ...“
4. Abend: „ Jeder Stiefel, der dröhnend daherstapft, jeder Mantel, 

im Blut gewälzt, wird verbrannt ...“ 
Auch Heilige Texte sind Gottes Wort in Menschenwort. Sie müs-
sen angefragt und immer wieder neu ausgelegt werden: Wie ist 
das für heute? Wo können Einzelne mit, wo muss ich für mich 

passen? Wo tut sich neu ein Fenster auf, verändert sich vielleicht 
ein Blickwinkel? Wir freuen uns auf Sie, dich und euch und span-
nende Entdeckungen ...
Petra Eisele (Bildungswerk Ötigheim) und Petra Nientiedt 

Mitten ins Herz
Herzliche Einladung zu unseren überkonfessionellen Treffen don-
nerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen 
Rheinstraße 15, neben der kath. Kirche.
Austausch über Gott, Glaube und Leben - Gemeinschaft - Tief-
gang - Lobpreis - Gebet.
19.10.23
02.11.23
16.11.23
30.11.23
14.12.23
21.12.23
Kontakt: barbara_geyer@gmx.de

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 29. Oktober, 
um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. (Römer 12, 21)

Zum Glück
Zum Glück muss ich nicht alles, was jemals falsch lief, wieder-
gutmachen, jede Suppe auslöffeln, die ich mir selber eingebrockt 
habe, zum Glück!
Zum Glück muss ich nicht in jedem Regen stehen bleiben, bis mir 
tropfnass und zitternd vor Angst jedes Lachen vergeht, zum Glück!
Zum Glück muss ich nicht immer nur versprechen, dass ich mor-
gen alles viel besser machen will und ganz bestimmt die alten 
Fehler vermeiden und nicht wiederholen werde, zum Glück!
Zum Glück gibt es einen, der vergibt. Zum Glück gibt es einen, der be-
schützt. Zum Glück gibt es einen, der vertraut. Zum Glück gibt es Jesus! 
 
 (Hermann Traub)

Busse ersetzen Stadtbahnen  
der S7 und S8 zwischen  
Karlsruhe und Ötigheim

Die Strecke der Deutschen Bahn zwischen Ötigheim und Kar-
lsruhe kann von Freitag, 27. Oktober, 21 Uhr, bis Montag,  
6. November, 4.30 Uhr, nicht befahren werden. Die Stadtbahnen 
der Linien S7 und S8 werden in diesem Bereich deshalb durch 
Busse ersetzt. Die SEV-Busse bedienen alle Unterwegs-Halte. 
Die Stadtbahnen beginnen und enden in Ötigheim. Grund für 
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die Sperrung sind Arbeiten an der Leit- und Sicherungstechnik 
sowie an der Oberleitung. Zudem wird im Bereich der Strecke 
eine Brücke saniert. Fahrgäste aus Rastatt, Baden-Baden oder 
Bühl können die Regionalzüge in beziehungsweise aus Richtung 
Karlsruhe nutzen. Diese fahren wie gewohnt. Die AVG hat für 
ihre Fahrgäste einen Infoflyer erstellt. Dieser ist bereits online 
verfügbar und wird in den nächsten Tagen auch gedruckt in den 
Bahnhöfen und Kundenzentren vorliegen. 

Achtung: Vom 17. bis 31. Oktober ist jeweils nachts zwischen 
21 bis 4.30 Uhr zusätzlich der Streckenabschnitt Rastatt - Kup-
penheim gesperrt. In den Nächten, in denen beide Sperrungen 
aufeinander treffen, wird der Schienenersatzverkehr für die S8 bis 
Kuppenheim verlängert.

Noch Plätze frei für  
den Kletterschein „Basic“

Kletterbegeisterte Personen ab 14 Jahren können sich gerne noch 
zum Kletterschein „Basic“ am Samstag, 11.11. in der Kletterhalle 
„The Rock“ in Karlsruhe anmelden. Die mehrstündige Schulung 
beinhaltet folgende, spannende Themen: Kletterregeln, Klettergurt 
anlegen, Einbinden ins Kletterseil, Selbstkontrolle und Partnercheck, 
Toprope sichern, Kletterer kontrolliert ablassen, Seilkommandos 
beherrschen. Alle Teilnehmer*innen erhalten nach Abschluss einen 
anerkannten „Kletterschein Toprope Indoor“ der Naturfreunde. 
Die Kosten betragen für Mitglieder der Naturfreunde 15 Euro 
(Beitritt jederzeit möglich) und für Nichtmitglieder 25 Euro. Im Preis 
inbegriffen ist das gesamte Programm sowie eine Mahlzeit. 

Infos und Anmeldung unter: 
Naturfreundejugend Baden 
Alte Weingartener Str. 37 
76227 Karlsruhe 
Tel. 0721/15 10 91-20
info@naturfreundejugend-baden.de 
www.naturfreundejugend-baden.de

Tag der offenen Tür an der „Bertha“

Am Samstag, 25.11., öffnen wir von 10:00 - 13:00 Uhr unsere 
Türen, Fachräume und Klassenzimmer. 
Ihr bekommt Einblick in unsere Abläufe, könnt euch von Schü-
ler:innen und Lehrkräften beraten lassen, bei diversen interakti-
ven Angeboten selbst mitmachen und euch mit Waffeln, Kaffee 
und anderen kleinen Köstlichkeiten stärken. 
Wir freuen uns auf alle Interessierten - ob zukünftige Schüler, 
Eltern, Geschwister oder Freunde - alle sind herzlich willkommen!

Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e. V. - 
Haus- und Straßensammlung in Nordbaden

Noch immer tobt der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine, 
zudem herrscht wieder Krieg und Terror in Israel und im Nahen 
Ost. Noch immer gibt es täglich Tote, Verletzte, Vermisste, Vertrie-
bene und Geflüchtete. Und noch immer zeigen uns diese Kriege 
die ganze Grausamkeit dessen, was durch sie und in ihnen mit den 
Menschen geschieht. Das Motto des Volksbundes „Gemeinsam 
für den Frieden“ scheint ungehört zu verhallen. Das Gefühl, zum 
ohnmächtigen Zuschauen verurteilt zu sein, bedrückt viele von 
uns. Der Volksbund wird in seiner Arbeit nicht nachlassen - nicht 
bei der Suche nach den vermissten Toten der Weltkriege, nicht 
bei der Pflege der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei der Ju-
gend- und Bildungsarbeit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt 
nicht mehr sieht, vergisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, sie zu 
wiederholen. Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräber-
fürsorge leistet der Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur 

unmittelbaren Friedensarbeit. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, 
der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist und bleibt die 
richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsgefahr. Auch 
wenn der Volksbund im Auftrag des Bundes arbeitet, finanziert er 
sich noch zum größten Teil aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. 
Der Volksbund Nordbaden bittet von daher die Bevölkerung, den 
Sammlerinnen und Sammlern, die vor allem im Zeitraum vom  
22. Oktober bis 19. November mit Sammeldosen in den Gemein-
den unterwegs sind, diesen eine Geldspende einzulegen. 
Die Sammlerinnen und Sammler können sich ausweisen. 
Alternativ kann die Arbeit des Volksbunds mit einer Überweisung 
auf folgendes Konto unterstützt werden: 
BW Bank Karlsruhe IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90 
Sollten Einzelpersonen oder Gruppen wie Schulklassen, Kon-
figruppen, Vereine, Jugendfeuerwehr oder andere bereit sein, 
durch ihre Teilnahme an der Sammlung die Volksbundarbeit zu 
unterstützen, freut sich der Volksbund Nordbaden über Kontakt-
aufnahme über 0721/2 30 20 oder bv-karlsruhe@volksbund.de. 

Sudoku  
- Lösung

14

Auflösung
des Rätsels
von Seite 16

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

ein Haus
errichten

Junge

Gewinn
(ugs.)

Teil des
Auges

Tempe-
ratur
erhöhen,
wärmen

Getreide

Blech-
blas-
instru-
ment

Rück-
grat-
knochen

Bild-
reihe

Präge-
stempel-
abdruck

Phos-
phat-
dünger

englisch:
Männer

Begrün-
dung,
Beweis-
grund

Figur in
Frischs
‚Andorraʻ

Abend-
mahls-
brot

altes
Kodier-
gerät

Kloster-
vorste-
herin

franzö-
sisch:
sehr

deutsche
Landes-
haupt-
stadt

Zell-
kataly-
sator

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Beschei-
nigung

Portal,
Pforte

ungar.
Kom-
ponist,
† 1948

Teile der
Brief-
marke

fester
Stand-
ort

Kopf-
bewuchs

Allein-
erbe
eines
Gehöfts
Stil-
epoche
im
19. Jh.

Um-
gangs-
form

Wein-
ernte

einfache
Rechen-
aufgabe

Frucht-
brei

dt.
Werften-
gründer
(†, Herm.)

Rufname
von
Pacino

Heimat-
stadt des
Heiligen
Nikolaus

Heimat
Abra-
hams

ein
Umlaut

Ernte-
arbeit

griechi-
sche
Unheils-
göttin

dt.
Recht-
schreib-
buch

nach
oben
offene
Halle

Kfz-Z.
Sieg-
burg

nicht
ausge-
schaltet

Vorname
der
Farrow

Herbst-
blume

Mäh-
werk-
zeug

auf
diese
Weise

Schau-
spieler

Angeh.
des brit.
Hoch-
adels

Halbton
über F

ugs.:
nein

deutsche
Vorsilbe

winzige
Menge

gelber
Berg-
kristall

böse
Zaube-
rin

japani-
sches
Gewicht
(3,8 kg)

Haus-
halts-
pläne

Obst-
samen

ver-
zerrtes
Gesicht

DEIKE 1420-1114

Foto: © Zimmer/DEIKE

B
K

L

K

W

S

S

A
N
D
R
I

H
O
S
T
I
E

E
N
I
G
M
A

U
A

E
N

E
R
F
U
R
T

R

E
U
E
R

A
E
B
T
I
S
S
I
N

B
B

E
I
N
G
A
N
G

A
N
E
R
B
E

Z

Z
A
E
H
N
E

E
N

U

E
A

L
E
S
E

L

Z

B
L
O
H
M

D
R
E
S
C
H
E
N

R
D

M
Y
R
A

A
E

O
T

H

H

A
T
R
I
U
M

S
U

A
N

M
I
A

D
A
H
L
I
E

S

D
E
R
A
R
T

A
K
T
E
U
R

F
I
S

N
E
E

D

P
R
I
S
E

T
T

H
E
X
E

K
A
N

Z
I
T
R
I
N

E
T
A
T
S

K
E
R
N

F
R
A
T
Z
E

KREUZZEICHEN

@duerrschnabelpunktcom 



15

Von privat 3-Zimmer-Wohnung
Ansprechende 3-Zi.-Whg., Kü-
che, altersgerechtes Bad, Bal-
kon u. Terrasse, 110 m2 in El-
chesheim-Illingen, ab sofort,
zu vermieten. KM 950,- € + NK
250,- €. Ruhige Wohnlage, sehr
gute Infrastruktur. Zuschriften
bitte unter Chiffre-Nr. 531202
an Dürrschnabel Druck & Medi-
en GmbH, Schulstr. 12, 76477
Elchesheim-Illingen oder E-Mail
an: chiffre@duerrschnabel.com.

Liebe Gerda!
Zu deinem 20-jährigen Jubiläum 

im Dienste der Steinmurmer Gastronomie 
wünschen wir Dir alles Gute.

Deine Stammgäste, Schnitzel Liebhaber,
Schorletrinker, Soßenlover, 

Asbachkonsumenten

Liebe Gerda!
deinem 20-jährigen Jubiläum
enste der Steinmurmer Gastronom

wünschen wir Dir alles Gute.

e Stammgäste, Schnitzel Liebhabe
Schorletrinker, Soßenlover, 

Asbachkonsumenten

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe unsere Beilage
„Kalender 2024“ der Dürrschnabel Druck & Medien GmbH.

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Bitte beachten Sie:

Am Sonntag, 29. Oktober 2023, werden alle Uhren 
von 3 Uhr auf 2 Uhr zurückgestellt.

In der Nacht von Samstag auf Sonntag bekommen wir also 
eine Stunde Schlaf geschenkt. Es bedeutet aber auch: 

Ab sofort wird es eine Stunde früher dunkel.

Am kommenden Sonntag 

wird die Zeit umgestellt!

Kleinanzeigen

…und auch für
Ihre Anzeige
haben wir einen
Platz frei!

KW 4422

Lösung:

© Clipdealer/DEIKE

KW 4422

Lösung:

© Clipdealer/DEIKE

KW 4422

Lösung:

© Clipdealer/DEIKE

© Clipdealer/DEIKE

LÖSUNG

Original & Fälschung
Das linke Bild unterscheidet sich jeweils durch sieben Veränderungen 
von dem Bild rechts. Welche sind es?
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Mathias Köppel
Franz-Philipp-Str. 5
76437 Rastatt
Tel.: 07222 20 00 11
www.KoeppelBestattungen.de

Entlasten Sie Ihre Liebsten
mit einer Bestattungsvorsorge.

Du bist nicht mehr da, wo du warst -
aber du bist überall, wo wir sind.

(Victor Hugo)

Dankbar sind wir all jenen verbunden, die ihre
Anteilnahme am Heimgang von

Theresia Fettig
in Wort, Schrift und Geldspenden sowie
durch ihre Teilnahme an der Trauerfeier zum
Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank:
-  Pfarrer Erich Penka für die persönlichen Worte und die würdevolle
 Trauerfeier und Beisetzung
-  Beatrix und Andreas Wild, Stephanie Nold und 
 Waltraud Frenkle für die musikalische Begleitung sowie
-  allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Im Namen aller Angehörigen:
Brigitte, Agathe, Stefan und Martin mit Familien

Steinmauern, im Oktober 2023

Christel Fettig
† 01.10.2023

EIN MUTTERHERZ, SO LIEB UND GUT,
FÜR IMMER NUN IN FRIEDEN RUHT.
DU HAST EIN GUTES HERZ BESESSEN,

NUN RUHT ES STILL UND UNVERGESSEN.

Dankbar nehmen wir Abschied und sagen Danke allen Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn, die sie auf dem letzten Weg begleitet 
haben.

Besonderen Dank:
- den Ärzten und dem Pflegepersonal vom Klinikum Rastatt,
 Station 9 und der Intensivstation
- Herrn Pastoralreferent A. Freund sowie Diakon Weisenburger

Im Namen aller Angehörigen:
Birgit, Heike, Doris und Klaus

Steinmauern, im Oktober 2023

Liebe ist 
 das Einzige, 
das bleibt,
 wenn wir gehn.

Albert Schweitzer
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Handgeschmiedetes Kreuz schmückt
Ihren Garten und hält Erinnerungen wach!

Kreuz unbeleuchtet bei Tag, 80 cm hoch

Freuen Sie sich auf ein echtes Kunstobjekt! Die Kreuze werden von einer
traditionsreichen Kunstschmiede in Deutschland gefertigt.

Die aufwendige Goldlackierung gewährleistet die Langlebigkeit und erstrahlt in einem warmen 
Glanz. Verglast ist das Kreuz mit einem gelben Tischkathedralglas, welches ein roter 

Schmuckstein in der Mitte ziert. Unter dem Glas ist eine LED-Beleuchtungsanlage verbaut. 
Diese sorgt bei Einbruch der Dunkelheit für eine Illumination auf Vorder- und Rückseite. 

So ist das Kreuz ein weit sichtbares leuchtendes Symbol.
Kreuz beleuchtet bei Tag, 80 cm hoch

Das Kreuz wird in drei Größen hergestellt und kann mit festem Elektroanschluss oder mit Batterie betrieben werden.

Ihre Anfragen bitte an bauer@gb-agrar.de oder an info@leipziger-gartenp ege.de oder telefonisch unter +49 341 42689-45!
Ein exklusives, patentgeschütztes Produkt der 

GÜNTER BAUER AGRAR- UND LANDSCHAFTSBAU GMBH, Bösdorfer Ring 13-16, 04249 Leipzig

Blumen  übermitteln Botschaften der Liebe
(GMH/BVE) Liebe kennt keine Grenzen, sie überwindet selbst 
den Tod: Verstorbene, denen wir in Liebe zugetan waren, tragen 
wir stets in unseren Herzen, das Gedenken an sie ist Teil unseres 
Lebens. Diesem Gedenken auch äußerlich Ausdruck zu verlei-
hen, ist eine Geste des Respekts und der Verehrung gegenüber 
den Verstorbenen, aber auch wohltuend und heilsam für die 
Hinterbliebenen. Im christlichen Brauchtum ist Allerheiligen ein 
wichtiger Tag des Totengedenkens: Am 1. November gedenken 
Menschen weltweit nicht nur der Heiligen, denen dieser Tag ur-
sprünglich galt, sondern aller Verstorbenen. Liebevoll bepflanz-
te, mit Kränzen und Gestecken geschmückte Gräber und der 
sanfte Schein der Grablichter zeugen davon Jahr für Jahr.

Optisch ansprechend und lange haltbar
Die Auswahl an Allerheiligengestecken ist groß und ebenso 
vielfältig wie die Persönlichkeiten, denen zu Ehren sie gefer-
tigt werden. Traditionell bilden Koniferengrün, Zapfen, Moos 
und Pflanzenteile, wie elegante Rindenstücke, Rebenzweige, 
Fruchtkapseln oder Trockenblumen, die Grundlage der Geste-
cke. Sie verleihen dem Gesteck nicht nur eine optisch anspre-
chende Struktur, sondern halten auch Regen und Schnee be-
sonders lange stand. Ergänzt werden können sie mit frischen 
Blüten, beispielsweise mit Schafgarbe, Calla oder Rosen und 
natürlich mit Chrysanthemen, den Blumen, die für die Liebe 
über den Tod hinaus stehen. Im Fachhandel werden die fri-

schen Bestandteile dergestalt in das Gesteck eingebunden, 
dass sie nach dem Verblühen entfernt werden können, ohne 
auffällige Lücken zu hinterlassen.

Gleichermaßen beliebt:  
Klassische Gestecke und romantische Varianten
Steht der Trauergedanke im Vordergrund, wird das Gesteck oder 
der Kranz in der Regel in pietätvoll zurückhaltenden Farben ge-
staltet: Warme Erdtöne, Braun und Grau dominieren bei dieser 
klassischen Variante. Seit einigen Jahren erfährt die Grabge-
staltung jedoch eine Neuinterpretation, die sich auch in den 
Allerheiligengestecken widerspiegelt: Man gedenkt der glückli-
chen Stunden, die man mit dem oder der Verstorbenen verbrin-
gen durfte, erinnert sich an fröhliche Momente, gemeinsames 
Lachen und das Gefühl der Geborgenheit, das man beieinander 
fand. Vor diesem Hintergrund wählen viele Menschen roman-
tisch angehauchte Gestecke in kräftigeren Farben, lassen sie 
in Herzform fertigen oder mit Accessoires, wie kleinen Engels-
statuen oder Spruchsteinen, verzieren. Im Fachhandel bieten 
kompetente Gärtner und Floristen umfassende Beratung bei 
der Zusammenstellung der einzelnen Komponenten. Grund-
sätzlich gilt jedoch: Es gibt hier kein Richtig und kein Falsch, 
nur das individuelle, liebevolle Andenken an einen besonde-
ren Menschen. Lassen Sie sich von Ihrem Gärtner beraten und 
inspirieren. 
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Den Jahresplan 
fi nden Sie unter:
duerrschnabel.com

ANZEIGEN-SONDERTHEMENPLAN
November 2023
· Kalenderwoche 44
 (30.10. - 03.11.2023)

 „Rund um Haus und Wohnung“
 bauen, planen, fi nanzieren, wohnen, 
 renovieren

· Kalenderwoche 46
 (13.11. - 17.13.2023)

 „Pfl ege, Gesundheit, Wellness”
 Die richtige Adresse fi nden Sie hier

· Kalenderwoche 47
 (20.11. - 24.11.2023)

 „Allzeit gute Fahrt“

· Kalenderwoche 48
 (27.11. - 01.12.2023)

 „Rund um Haus und Wohnung“
 bauen, planen, fi nanzieren, wohnen, renovieren

Effi zient und 
zielgruppengerichtetwerben auf unseren Sonderseiten!

Immobilien

Tacos mit Curry-Walnuss-Frikadellen

Zutaten für 4 Portionen: 
70 g kalifornische Walnüsse, 3 Lauchzwiebeln,  
600 g Rinderhack, 1 gehäufter TL rote Currypaste, Salz,  
Pfeffer, 1 Mango, 1 rote Paprika, 50 g Babyspinat,  
4 EL heller Balsamicoessig, Saft von ½ Orange,  
1 ½ EL Honig, 1 TL Senf, 5 EL Olivenöl, 8 Taco Shells

Zubereitung: 
Kalifornische Walnüsse hacken. Lauchzwiebeln waschen 
und das Grün und Weiß getrennt in feine Ringe schneiden. 
Das Weiß der Zwiebeln mit Hack, kalifornischen Walnüssen 
bis auf etwas zum Garnieren, und Currypaste vermengen. 
Mit Salz und Pfeffer würzen. 20 kleine Frikadellen (à ca. 40 g) 
formen. Frikadellen auf dem heißen Grill ca. 8 Minuten von 
allen Seiten goldbraun grillen. Mango schälen, das Frucht-
fleisch vom Stein schneiden und in Streifen schneiden. Pa-
prika vierteln, entkernen, waschen und ebenfalls in dünne 
Streifen schneiden. Spinat waschen, verlesen und mit Pap-
rika, Mango und dem Lauchzwiebelgrün vermengen. Für das 
Dressing Essig, Orangensaft, Honig und Senf verrühren. Oli-
venöl unterschlagen. Mit Salz und Pfeffer würzen. Dressing 
mit Salat vermengen. Frikadellen ggf. halbieren und Salat 
und Frikadellen in Taco Shells anrichten. Mit kalifornischen 
Walnüssen garniert servieren.  (djd-k)

 Foto: djd-k/Kartoffelmanufaktur Pahmeyer
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Vom 30.10.2023 bis 03.11.2023 
ist die Jugendsparwoche mit 
Weltspartag!
Einfach vorbeikommen und das Ersparte ein- 
zahlen! Kinder bis 5 Jahre belohnen wir mit dem 
Plüsch-Eichhörnchen Elvis oder dem Vorlese-    
buch „Wo leben die Tiere?“. Kinder ab 6 Jahre 
erhalten einen Kinogutschein!

www.spk-rastatt-gernsbach.de

Sparen
lohnt sich!

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

 

Die Erzdiözese Freiburg hat in der VST Durmersheim folgende 
unbefristete Stelle  zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu beset-
zen:  

MITARBEITER IM SEKRETARIAT (M/W/D) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % - Teilzeit 

Nähere Informationen zu den Ausschreibungen  
finden Sie unter:  
 
www.vst-durmersheim.de/Stellenangebote 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung bis zum 15.11.2023. 

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter: Linkenheim-Hochstetten, Bietigheim, Durmersheim, 
Kuppenheim, Steinmauern, Rheinstetten Aktuell

aufgrund des bevorstehenden Feiertages beachten 
Sie bitte die folgenden Verschiebungen:

Redaktionsschluss Montag, 30.10.2023, 12.00 Uhr

Verteilung ab Donnerstag, 02.11.2023 Gartenservice
Gärtner mit Team erledigt sämtliche Gartenarbeiten

Hecken-/Sträucher-/Baumrückschnitte sowie
Fällungen, Rodungen, Rollrasen und Zäune und vieles mehr

mit Abtransport. Kurzfristige Termine möglich.
Ab sofort: Ankauf von Gebrauchtwagen (auch hochwertig) und Rennrädern!

Telefon 0178/6 96 15 17

Stellenanzeigen

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse


